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Was macht die Lebenswelt von Pflegekindern in der Jugendhilfe aus? 
Was brauchen sie, damit ihre Rechte auf Information, Aufklärung,

Beteiligung und Beschwerde sowie eine bedarfsgerechte Hilfeplanung
sichergestellt werden?

ggf. betreuender
freier Träger

ggf. weitere
(Pflege-)Kinder

Waschzettel
04.12.2025

Jugendhilfe-Snack # 3
mitreden statt mitlaufen – 

Pflegekinder zwischen Alltag und Hilfeplanung

Weiterführende Informationen:
„Jugendhilfe nachgefragt!“ (Infos, Materialien, Film) I TMBJS (2023): Heft „Luca“ (Heft für jüngere Pflegekinder von 2 bis 8 Jahren)
Projekt „Ombud was?“ (Pflegekinder und Careleaver beleuchten das Thema Ombudschaft) 

Die Lebenswelt von Pflegekindern 

Pflegekind

leibl. Eltern ggf. Geschwister

Pflegeeltern

PKD

Jugendamt

ggf. Vormund*in

Forderungen junger Menschen
aus dem Projekt 
“Jugendhilfe nachgefragt!”: 

Wir haben Rechte - klärt uns auf!

Mehr Ressourcen für die Pflegekinderhilfe!

Mehr professionelle Nähe statt 

professioneller Distanz!

Ich ≠ Akte

Keinen Machtmissbrach mehr!

Junge Menschen sind facettenreicher als eure

Antragsformulare erlauben!

Wir sind unterschiedlich - keine Einheitshilfe!

MITeinander reden statt übereinander!

Klare Zuständigkeit!

Kommunikation in verständlicher,

respektvoller Sprache!

Careleaver*in als Rechtsstatus!

Ihr stellt uns viele Fragen, erlaubt uns auch,

Fragen zu stellen!
Kompetenzzentrum Pflegekinder (2024):Hört uns zu! 

(www.jugendhilfe-nachgefragt.de) 

Information, Beteiligung und Beschwerde 
verständliche und nachvollziehbare Aufklärung und Zugang 
zu Informationsmaterial zu Rechten (z.B. SGB VIII, UN-KRK)
Zugang zu externen Ansprechpersonen und Beschwerdemöglichkeiten 
(z.B. Vertrauenspersonen, Jugendamt, Vormund*in, Ombudschstelle)
beteiligungsorientierte Hilfeplanung, die als Aushandlungsprozess gestaltet ist und 
entwicklungsgerechte, kreative Methoden nutzt, die Sichtweisen junger Menschen einzubeziehen
Beteiligung an der Vorbereitung, den Rahmen- und Gesprächbedingungen und 
der Nachbereitung von Hilfeplangesprächen & Zugang zu eigenen Dokumenten (z.B. Hilfeplan)
Pflegefamilie nicht als geschlossenes, abgeschirmtes System
Zugang zu Selbstvertretungsgremien
individuelle Schutzkonzepte

Unterstützung im Leaving-Care-Prozess 
Hilfen für junge Volljährige als wichtiges und verbindliches Unterstützungsnetzwerk
rechtzeitiger und strukturierter Beginn der Übergangsplanung
Kenntnis über und Begleitung in Anschlusshilfen (§ 36b SGB VIII)
Nachbetreuungsangebote und Rückkehroptionen
Anbindung als Careleaverzentren & Selbstvertretungen
wichtige Bezugspersonen der jungen Menschen einbeziehen

https://jugendhilfe-nachgefragt.de/
https://bildung.thueringen.de/fileadmin/ministerium/publikationen/Luca-Deine_Rechte_als_Pflegekind.pdf
https://jugendhilfe-nachgefragt.de/ombud-was/

